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Wien ,Freitag 21 .Jänner

BedingteStraflosigkeitfürzins¬
verheimlichungen .Mittelst
kais .Verordnung vom26 .
December v .J .wurdever¬
fügt ,daß etwaigeunrich¬
tige Angaben betreff des
Zinsertrages vonHansen ,

welche vor dem 1 .Jänner
l .J .gemachtwurden ,nicht
die Grundlage für Strafver¬
folgungen wegen Zinsver¬
heimlichungodernachtrag¬
licher Ergänzungsvorschrei¬
bung der Neuer bilden dür - ¬
fen .Selbst für den Fall ,als
bereits eine solche Anzeige
erstattet ,oder eine Unter¬

suchung eingeleitet worden
wäre ,hat eineStrafverfol¬
gang nichteinzutreten .
wenn die gegenwärtige
zinfassion denwahren
Bozenswertherhält .

( CanalisationinTroppau¬BeiderinternationalenCon¬
den zur Beschaffung
eines Canalisationsprojek¬
les für die StadtTroppau¬
bei welcher14Projekteein
gelangtwaren ,habendie
Ingemere des WienerStadtbauamtes Bodenscher
und Nemetschke ,den
ersten Preis per 3500x

erhalten .

Ballin .DieBezirksver¬
tretungJosefstadtveran¬
stalten amMittwochden16 .Februar. J .zumBesten
der ArmenundHumani¬
tätsanstaltendesBezirkes
in den Salem genen
Thor8 .Bez .Kirchenfelderstraße14einenBürgerbell
Derselbevereinigtalljährlich
dieElitederJosefstädterBevölkerungundgehörtzu

den besten ,wasBesuchum
Amusementanbelangt .
des Komitebestehendaus
denMitgliederndesBe¬
zirksausschussesJosefstadtmit demBezirksvorsteher
FranzAntensteinerander SpitzeundeineOri¬
gehtvonjungenBürgerssöhnendesBezirkesbe¬
nichtsich ,auchdasdies¬
jährigeLamalsfastin
vortrefflicherWeisederart
zuarrangiren ,daßdasselbeseinenallbewahrten
Ruferhalte .

WienerStadtrath .
Sitzungvom21 .Jänner1898

Vorsitzenderv .B .Dr .Neu¬
mager

M .Müller beantragt ein
OffertaufEinlösungdesHau¬ses Leopolstadt ,OberAu¬
gartenstraße 60 ,umden
Preis von11500fl .anzu¬nehmen .DergrößereTheildieserArca ,in dieVerbrei¬

terungder Spelgasseerfor¬
derlich .Aug .



dem 2 .Kaisermähler
Humanitätsverein ,wirdeinSubventionvon50 fl bewil¬
ligt .M .Rauerbringt zurKennt¬
uns ,daßdieStaatsverwaltung
derErhöhungdesMiethzinsesvon2200fl auf3400flfür
die imstädt .Hause13 .Bez.
enzingerstraße59eingemu¬
theteBezirkshauptmanschafthiezungUmgebungzuge¬
stimmthabe .demBreitenserS .

LaurentiusKirchenbau
vereine wird a contoder
vonderStadtWienzulei¬
stendenHand -undZu¬
kosten ein Betragvon
20000fl flüssig gemacht .

M .D .Mayederreferirt
überdieEntscheidungdesEisen¬
bahnministeriumsbetreffend
dasProjektderBaudirectionderStadtbahnfür eineFall
gesanstaltzurBeleuchtung
desStadtbahnwagensbeiderNationHütteldorf .ÜberAn¬
tragdesM.SeichertwirdmitRücksichtdarauf ,daß
esfürdieseGegend,welcheals
Villenviertelgilt ,höchstnie¬
günstlicherscheint,einGe¬anstaltzuerrichten,beschlossen
dieBeschwerdeandenVer¬
waltungsgerichtshofzuer¬

greifenEiner vomMagistratbean¬
tragten Abänderungder
Bauline für die Zeller¬
bergerstrafein 13 .Bezirk ,

welcheanläßlichderNoth¬
wendigkeiteinerweiteren

erGeleiseanlagebeimStadtbahnhofeinGütteldorfperlichversche ,wirddie
Zustimmungertheilt .DieSchadloshaltungfürdenbeimHausejenerStadt
WohlmarktzurStrafeab¬zutretendenGrundperwirdmit260fl .perinbestimmt.

derselbereferirtüberdie
Frageder UmfriedungdesMozartenkmalesaufdemAlbrechtsplätzeundbeantragt
eine Enqueteeinzuberufen
umdenverschiedenenzu¬teressentenRechnungzu
fragen .Aug .den die Per¬

sen ge¬von die hie¬diewiderdesPlationver¬verschiede¬in ge¬
M.Dr .DeutschmannreferirtüberVorkehrungenderLand¬

schankungdesWasserver¬brauches,welchedurche
abnommenWitterungsver¬
hältnisseunddiehiedurcheingetreteneAbnahmedes
Wasserzuhlussesausdem
Hochzuellengebetenothwen¬digerscheinen.Nachdem
BeschlüssendesStadtratheswirdfolgendesangeordnet.

. )BaumasseranmeldungensindbisaufWeiteresnicht
anzunehmen.DasQuartie¬desbereitsbewilligtenBau¬



21 7 .

wassers ist auf dieHälfte
herabzusetzen .

. )die Leitungenfür
hydraulischeAufzügesindab¬

zusperren .
. )Die mit kurzemTermin

kundbaren Wasserbezuge für
außergewöhnlich undin
dustrielleZwecksindzukön¬
digen ;dere Wasserabgaben
auf Widerauf sind einzu¬
stellen ,selbstverständlichnach
vorheriger Verständigung
der Parteien .Woseparat
Abzweigungenfürdiese
Wasserabgabenbestehen,sind

dieselben abzusperren ,
4 )Ausgenommensindvor¬

läufig jeneWasserbezuge,
welche nur einQuantum
bis zu 20 fl betreffen .

fallsweitereEinschrän¬
kungenerforderlich seinich derStadtsollten ,behältnothwendigen

rath vor ,dieVorkehrungeneventuell dieAbsperrung
der Hausleitungenzuver¬

fügen .
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